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Wolfgang Schulz ist Direktor des Alexander von Humboldt Instituts 

für Internet und Gesellschaft in Berlin und des Hans- Bredow-

Instituts in Hamburg. Er war sachverständiges Mitglied in der 

Enquete-Kommission „Internet und digitale Gesellschaft“. Seit 

November 2011 hat er die Universitätsprofessur „Medienrecht und 

Öffentliches Recht einschließlich ihrer theoretischen Grundlagen“ an 

der Fakultät für Rechtswissenschaft der Universität Hamburg inne. 

Die Schwerpunkte seiner Arbeit liegen bei Problemen der 

rechtlichen Regulierung von Medieninhalten und den 

Rechtsgrundlagen journalistischer Arbeit; zudem forscht er im 

Bereich Internet-Governance und zu den Grundlagen der 

Kommunikationsfreiheiten. Dazu kommen Arbeiten zu 

Handlungsformen des Staates, etwa im Rahmen von Konzepten 

„regulierter Selbstregulierung“ und international vergleichende 

Studien. 
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"Gerade im Netz strukturiert nicht allein formales Recht das Verhalten, auch soziale Normen und der 

"Code", die Softwarearchitektur, sind bedeutsam. Wenn wir uns fragen, wie eine angemessene 

Regelungsstruktur für die digitale Gesellschaft aussieht, müssen wir das Zusammenspiel dieser 

Faktoren verstehen. Ausgangspunkt sollte dabei immer ein konkretes Problem sein, Regulierung ist 

kein Selbstzweck. Die Reaktion auf ein solches Problem kann möglicherweise eine neue 

Kodifizierung - ein "Digitaler Kodex" - sein, vielleicht muss die Regelungsstruktur aber auch auf 

andere Weise optimiert werden." 

 

!

!

!

!

iRights.Lab 
www.iRights-Lab.de 
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Der Think Tank iRights.Lab führt im Auftrag des DIVSI das Projekt 

„Braucht Deutschland einen Digitalen Kodex?“ durch 

Deutsches Institut für Vertrauen und Sicherheit 

im Internet – DIVSI 
www.divsi.de


